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Berlin 28 Febr Officiös Wiederum liegen aus den

verſchiedenen Provinzen der Monarchie beglaubigte Nachrichten
über eine andauernde Hebung der induſtriellen Lage vor
So wird u A vom unteren Rhein berichtet daß der Auf
ſchwung welcher ſich in wichtigen Zweigen der Gro Jnduſtrie
bereits am Schluſſe des vorigen Sommers bemerkbar machte im
Laufe des Herbſtes intenſiver und allgemeiner geworden Faſt
in allen Jnduſtrie Zweigen zeigte ſich eine verſtärkte Nachfrage
welche nicht wie Ende 1879 hauptſächlich in plötzlichen großen
Beſtellungen aus dem Auslande damals Nordamerika hervortrat
ondern weſentlich auch zur Deckung des heimiſchen Bedarfs beſang war Beſtellungen und Preiſe ſtiegen langſam aber

andauernd Die Speculation hatte nur geringen Antheil an
dieſer Preisſteigerung Der Aufſchwung war ein natürlicher
normaler der ſich auch in das neue Jahr fortgeſetzt hat Allge
mein iſt das Vertrauen berg und die Ueberzeugung durch
gedrungen daß die lange wirthſchaftliche Kriſis endgiltig über
wunden iſt Faſt alle Jnduſtriezweige waren im vorigen
Quartal ausnehmend beſchäftigt Der Eiſenbahn und Schiff
fahrts Verkehr war ſo lebhaft wie ſelten zuvor Die im
Herbſt in Folge ungenügenden Betriebsmaterials der Eiſenbahnen
eingetretenen Betriebsſtockungen haben ſeit Decbr gänzlich aufge
hört da durch Anſchaffung von Wagen und Locomotiven das
Bedürfniß gedeckt worden iſt Der Rheinſch iffahrtsverkehr wurde
durch den milden Winter ſehr begünſtigt und hat bedeutend zur
Entlaſtung der Eiſenbahnen beigetragen Der Schiffsverſandt von
Steinkohlen aus den Rheinhäfen iſt in Ruhrort von 32,213 288
Eentnern im Jahre 1880 auf 33,100,362 Centner im Jahre 1882
und in Duisburg von 12,297,372 Centnern auf 13,378,619 Centner
geſtiegen Die Löhne der Arbeiter ſind allerdings zunächſt nur
ſheilweiſe und langſam in die Höhe gegangen Naturgemäß wird
bei einem induſtriellen Aufſchwung zunächſt die Beſchäftigung
vermehrt Die unfreiwillige Mußezeit fällt weg und die Arbeiter
verbeſſern ihr Einkommen dadurch daß ſie bei unverändertem
Lohn regelmäßiger und länger beſchäftigt werden Erſt wenn
die ganz oder theilweiſe Arbeitsloſen wieder Arbeit gefunden
haben und wenn die Nachfrage nach Arbeitern wieder wächſt
ergiebt ſich die Nothwendigkeit der Lohnerhöhung Es iſt ein
alter Erfahrungsſatz daß die Löhne dem Steigen und Fallen der
Waarenpreiſe nur langſam folgen

Den Provinzial Landtagen iſt vom Miniſter des
Innern eine Reihe von Fragen betreffend die Reviſion der
Verwaltungsgeſetzgebung zur Begutachtung vorgelegt
worden Nach der Nationallib Correſp lauten dieſelben
folgendermaßen

A Jſt das Bedürfniß zu einer Vereinfachung der durch das
Geſetz vom 26 Juli 1880 in e mit dem Verwaltungs
gerichtsgeſetze und dem Zuſtändigkeitsgeſetze geſtalteten Organi
ſation der allgemeinen Landesverwaltung und demnach zu einer
erneuten Reviſion dieſer le hgebung anzuerkennen Wird die
Frage zu A bejaht B Würde es ſich zur Vereinfachung der
Verwaltungsorganiſation empfehlen 1 Die Unterſcheidung
zwiſchen Verwaltungsſtreitſachen und Beſchlußſachen im
Sinne des zur Zeit geltenden Syſtems aufzugeben 2 ein förm
liches Verfahren unter Zuziehung der Betheiligten mit voller
auf den Eid ausgedehnter Beweiserhebung und mündlicher Ver
handlung der Regel nach für alle Fälle zuzulaſſen in welchen
zwiſchen mehreren Betheiligten Streit entſteht oder ſich jemand
durch die Verfügung einer Verwaltungsbehörde für beſchwert
erachtet 3 an Stelle der Kreis und Bezirksverwaltungsge
richte die Entſcheidung in erſter und eventuell zweiter Jnſtanz
den beſchließenden Organen der Selbſtverwaltung mit der Maß
gabe zu übertragen daß gegen die in letzter Verwaltungs
inſtanz ergehenden Entſcheidungen die Anrufung des Oberver
waltungsgerichts offen bleibt Werden die Fragen zu B ver
neint C würde es ſich empfehlen Ia entweder die Entſchei
dung in ſtreitigen Verwaltungsſachen in der Bezirksinſtanz dem
durch ein richterliches Mitglied zu verſtärkenden eventuell als
Bezirksausſchuß zu bezeichnenden Vezirksrath an Stelle des
Bezirksverwaltungsgerichtes zu übertragen b oder den Be
zirksrath in Wegfall zu bringen und die Funktionen deſſelben
dem Bezirksverwaltungsgerichte mit der Maßgabe zu über
tragen daß der Regierungspräſident befugt iſt in Beſchluß
ſachen den Vorſitz zu übernehmen 2 Den Grundſatz einzu
füthren daß in Verwaltungsbeſchlußſachen nur in einer Jnſtanz
collegialiſche Beſchließung ſtattfinde dergeſtalt daß über Be
ſchwerden gegen Beſchlüſſe des Kreis Stadt Ausſchuſſes der
Regel nach der Regierungspräfident über Beſchwerden gegen
Beſchlüſſe des Bezirksraths der Ober Präſident oder der zu
ſtändige Miniſter zu beſchließen haben würde V Empfiehlt es
ſich mag die jetzige Organiſation beibehalten oder geändert
werden den in erſter Jnſtanz ergehenden Beſchlüſſen und
Entſcheidungen der Selbſtverwaltungscollegien in weiterem Um
fange wie bisher z B bei Schankconceſſionsſachen abzukürzen
eventuell in welchen Materien 2 insbeſondere die Zuläſſigkeit
der Berufung oder der Reviſion von einem gewiſſen Werths
minimum des Streitgegenſtandes abhängig zu machen eventuell
von welchem

Halle

Dem Volkswirthſchaftsrathe iſt nunmehr auch der
Geſetzentwurf betreffend die Anfertigung von Zündhölzern
unter Anwendung von weißem Phosphor nebſt Begründung zur
Berathung zugegangen Die Vorlage beruht auf einer vom
Reichstage während der Verhandlungen über den Zolltarif ge
faßten Reſolution den Reichskanzler zu erſuchen die einleitenden
Schritte zum Verbote der Anfertigung von Streichhölzern aus g
weißem Phosphor anzuordnen und die gleichzeitige Einführung
eines exhöhten Zolles im Zuſammenhange mit dem Verbote in
Erwägung zu ziehen Der landwirthſchaftlichen Section
des Volkswirthſchaftsraths ging ferner zu die Vorlage wegen
Abänderung des Viehſeuchengeſetzes vom 23 Juni 1880
Es heißt daſelbſt Es iſt in Anregung gebracht worden den S 38
dahin abzuändern daß die obligatoriſche Faſſung des erſten Ab
ſatzes Iſt ein wuthkranker oder der Seuche verdächtiger Hund
frei umhergelaufen ſo muß für die Dauer der Gefahr die Feſt
legung aller in dem gefährdeten Bezirke vorhandenen Hunde
polizeilich angeordnet werden, durch eine fakultative erſetzt
wird welche es dem Ermeſſen der Polizeibehörde überläßt die
Feſtlegung der Hunde in dem gedachten Falle anzuordnen oder
von einer ſolchen Maßregel ab en Die Section ſoll ſich
darüber äußern ob in landwirthſchaftlichen Kreiſen ſich das Be
dürfniß einer geſetzlichen Abänderung in dem angegebenen Sinne
fühlbar gemacht hat

Dresden 1 März Der Landtag iſt heute mit folgendeThronrede geſchloſſen worden folgender
Meine Herren Stände

Wenn bei Eröffnung dein und bei der damit
verbundenen Feier des fün zgiaerigen Beſtehens der Landes
verfaſſung nicht bloß zu Rückblicken in unſer öffentliches Leben
ſondern auch zum Ausdruck deſſen Veranlaſſung gegeben war
was wir von der Zukunft unſeres Staatslebens hoffen ſo kann
Jch nun am Schluſſe des Landtags ausſprechen daß ſchon

dieſer erſte Abſchnitt des nun beſchrittenen Weges in das zweite
e Jahrhundert unſere Hoffnungen in erfreulicher Weiſe

ätigt
Denn wenn auch dieſer Landtag nicht reich an größeren

geſetzgeberiſchen Arbeiten geweſen iſt ſo haben doch ſeine Ver
handlungen vielfach Gelegenheit geboten auf die wichtigſten

grtereſſen des Landes einzugehen und es iſt dabei Meiner
egierung gelungen in der von der Verfaſſung vorgeſehenen

Weiſe in allen weſentlichen Punkten ein befriedigendes Ein
verſtändniß mit Jhnen zu erreichen 8

Die Vorſchläge welche Jhnen Meine Regierung unterbreitet
hat insbeſondere den Staatshaushalt haben Sie einer ein
gehenden Prüfung unterzogen und durch Bewilligung der er
forderlichen Mittel von Neuem das Beſtreben bekundet die
S Waert und das Gedeihen des Landes nach allen Kräften
zu fördern

Bei aller Schonung der Steuerkraft des Landes iſt es Jhnen
möglich geweſen mit Meiner Regierung nicht nur das zur Er
haltung und Pflege des Beſtehenden Nothwendige zu verein
baren ſondern auch Mittel zu namhaften Fortſchritten in der
Entwickelung ſowohl der materiellen als der ideellen Jntereſſen
unſeres Volkes zu gewähren

Sie haben durch die Bewilligung der zum Ankauf und zum
Bau neuer Staatsbahnen erforderlichen Summen die Pflege
des Verkehrs welcher Meine Regierung unausgeſetzt die ange
legentlichſte Fürſorge widmet erheblich gefördert und gern

ebe Jch Mich der Hoffnung hin daß die weitere Ausdehnung
es Eiſenbahnnetzes auf die Hebung des allgemeinen Wohl

ſtandes von günſtigem Einfluß ſein werde
Nicht minder haben Sie von Neuem Jhre Fürſorge für

Wiſſenſchaft und Kunſt bethätigt Jch gedenke hierbei nament
lich der Bewilligungen zur Gründung eines neuen wiſſenſchaft
lichen Jnſtituts der Landesuniverſität und eines neuen Gym
naſiums ſowie zur weiteren Förderung des Kunſtgewerbes

Auch auf dem Gebiete der Juſtizgeſetzgebung iſt dieſer Land
tag nicht ohne Frucht geblieben indem einige der Erleichterung
und Sicherung des Rechtsverkehrs dienende Geſetze zur Ver
abſchiedung gelangt ſind

Einen beſonderen Werth lege Jch endlich darauf daß die
Verhandlungen dieſes Landtages Meiner Regierung Gelegen
heit gegeben haben ſich mit Jhnen über wichtige Fragen der
inneren Verwaltung und über Jhre Haltung in Bezug auf
die ſocialen Bewegungen unſerer Zeit zu verſtändigen und
Jch hoffe zuverſichtlich daß auch dieſe Ausſprachen dazu
dienen werden das Vertrauen des Volks zu den BeſtrebungenMeiner Regierung zu ſtärken und zu befeſugen

So entlaſſe ich Sie denn mit der ſicheren Erwartung daß
die Ergebniſſe dieſes Landtages zum Wohl des Landes ge
reichen werden

Der Verabſchiedung des Landtages war ein feierlicher Gottes
dienſt in dem Reſidenzſchloſſe vorausgegangen der Verleſung
der Thronrede wohnten die königlichen Prinzen die Mitglieder
des diplomatiſchen Korps die Miniſter die Generalität und die
oberſten Hof und Staatsbeamten bei Die Abreiſe des Königs
nach Mentone iſt auf morgen Vormittag feſtgeſetzt

Halle den 2 März
Der Handelskammer iſt folgendes Reſſcript des Han

dels miniſteriums zugegangen
Berlin 24 Febr 1882

Unter Bezugnahme auf den Erlaß vom 1 Juni v J betr
das in Frankreich erlaſſene Verbot von Kinderſpiel
zeug welches mit giftigen Stoffen gefärbt iſt theile ich
der Handelskammer mit daß nach einer neuerdings von der
franzöſiſchen Regierung ertheilten Auskunft eugniſſe der
Behörden des Fabrikationsortes über Unſchädlichkeit
der betreffenden Farben wenn auch nicht als voller Beweis
zugelaſſen ſo doch unter Umſtänden von den Zollbehörden in
Rückſicht gezogen werden ſollen

Der Miniſter für Handel und Gewerbe
Jn Vertretung

gez von Möller

Aus den Gerichts Verhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 1 März

Angeklagt waren 1 der Pferdehändler Chriſtoph Auguſt Karl
Hoyer von hier wegen ſchweren Diebſtahls und Betrugs bereits
dreimal beſtraft wegen qualificirter Urkundenfälſchung Betrugs
und verſuchten Betrugs 2 der bereits 41 Mal vorbeſtrafte
Arbeiter Friedrich Karl Gottlieb Schaffernicht von hier wegen
Beihilfe zur qualificirten Urkundenfälſchung

J Anfang October 1881 trafen ſich beide Angeſchuldigte in
Halle Nachdem ſie ſich gegenſeitig die Geldverlegenheit inder ſich beide befanden geſtanden Patten kamen ſie überein

ſich dadurch Geld zu verſchaffen daß der Angeſchuldigte Hoyer
falſche Wechſel ausſtellen ſollte auf welche dann Schaffernicht
falſche Accepte ſetzen wollte hierfür ſollte er von Hoyer von den
durch dieſe falſchen Wechſel eingezogenen Geldern einen Theil
erhalten Nach ca 8 10 Tagen wurden denn auch dem
Schaffernicht von Hoyer drei von dieſem letzteren fälſchlich an
gefertigte mit der eigenhändigen Unterſchrift Hoyer s Karl

e verſehene ſämmtlich auf den Fuhrwerksbeſitzer Wilhelm
Lippert zu Halle Fleiſchergaſſe gezogene PrimaWechſel der eine
über 400 die beiden andern über je 500 M lautend vor

gißt Schaffernicht ſetzte auf alle drei die Worte Angenommen
ilhelm Lippert
a Mit dieſen ſo h Wechſeln begaben ſich die An

geſchuldigten über Morl wo ein Verſuch die Wechſel bei dem
Amtmann Dippe unterzubringen fehlſchlug am 13 Oct 1881
nach Naundorf Hier ging Hoyer während Schaffernicht zurück
blieb in die Wohnung des dort wohnhaften Viehhändlers
Leberecht Koch Dieſem erzählte er er habe ſoeben ein Pferd
ekauft könne jedoch den Kaufpreis nicht vollſtändig bezahlen daihm noch 180 M daran fehlten Er bat Koch ihm dieſe Summe

als Darlehn zu geben und bot demſelben zu gleicher Zeit den ge
fälſchten Wechſel über 400 M de dato Halle 5 Oct 1881 zahl
bar am 5 Dec 1881 als Unterpfand bis zur Zurückzahlung des
Darlehns an Koch welcher den Wechſel für echt hielt auch
laubte daß Hoyer noch ebenſo wie früher in Gemeinſchaft mit
einem Vater dem Pferdehändler Hoyer sen zu Halle Geſchäfte
treibe in welchem Glauben er dadurch noch beſtärkt wurde daß

oyer erklärte ſein Vater werde das Darlehn zurückzahlen gab
oyer die verlangten 180 M und nahm dafür den genannten
echſel als Unterpfand in Emp ferg
b Von Naundorf gingen die beiden Angeſchuldigten nun über

Alsleben nach Domnitz wo es Hoyer am 15 Oct 1881 gelang
wiederum ohne Zuthun Schaffernichts den zweiten der oben
enannten drei Wechſel nämlich den über 500 M vom 8 Hcte am 15 Nov 1881 anzubringen und zwar auf folgende
Veiſe Er begab ſich Wagner Oekonomen Kart Rixneth in Vom

nitz mit dem er ſchon früher bekannt war erzählte dieſem daer mit ſeinem Vater in Compagnie Pferdehandel betreibe daß

ihm zu einem von ihm beabſichtigten Pferdetauſch noch 150 Mfehlten und bat ſ hein Ruth ihm die 159 We chlegee
Rixneth erklärte ſelbſt kein Geld zu haben ließ ſich aber durch
die Bitten Hoyers beſtimmen ihn zu einer zahlungsfähigen Perſondem Gutsbeſitzer Karl Rudloff in Domnitz W h
dieſer ſich an e weigerte das Geld zu geben entfernte ſi

oyer mit dem Bemerken er wolle ſich das Geld vom Gaſtwirt
utter in Domnitz borgen kam aber ſehr bald zurück und bat

Rudloff unter Wiederholung der bei Rixneth r Erzäh
lungen von neuem ihm doch wenigſtens 60 M als Darlehen zu
geben da er die übrigen 90 M von Wutter erhalten Ftte Zu
leich bot er Rudloff den genannten Wechſel als Pfand an
udloff an die Wahrheit der Erzählung wie an die Echtheit des

Wechſels glaubend gab Hoyer die verlangten 60 allerdings
nur mit der ausdrücklichen Erklärung nicht Hoyer ſondern

Saale Zeitung 3 März 1882
Rixneth als ſeinen Schuldner betrachten zu wollen womit
Rixneth auch einverſtanden war Den Wechſel nahm Rudloff als
Pfand in Beſitz und hat ihn erſt an Rixneth wieder zurückgegeben
als dieſer die 60 M an Rudloff bezahlt hatte
e Schaffernicht hatte während der ganzen legte Tage auf

Koſten Hoyers gelebt von dieſem jedoch nicht eine baare Summe
wie urſprünglich verabredet als Gewinnantheil erhalten Es
kam darüber zu Zwiſtigkeiten zwiſchen beiden und an einem der
nächſten Tage nach dem Vorfall in Domnitz trennte ſich Schaffer
nicht von Hoyer unter Mitnahme der ganzen in Hoyers Händen
befindlichen Geldſumme was erſterer allerdings beſtreitet

Am 28 Oct 1881 befand ſich Hoyer der in der Zwiſchenzeit
in Halle aufgehalten hatte in Delitzſch und war bemüht den

ritten auf Lippert gezogenen Wechſel über 500 M in klingende
Münze umzuſetzen Er bot den Wechſel zunächſt dem Commiſ
ſionär Johann Friedrich Erfurt an Am 29 Oct 1881 kam er
nachdem er am 28 ſchon von der Frau Erfurt abgewieſen war
wieder in die Wohnung Erfurts in Delitzſch und bat dieſen in
der nächſten Zeit 9 Stück Pferde für ihn in einer öffentlich be
kannt zu machenden Auction zu verkaufen Zugleich frug er
Erfurt ob dieſer ihm auf den dritten auf Lippert gezogenen
Wechſel über 500 M vom 11 Oct fällig am 15 Nov 1881
nicht 400 M verſchaffen könnte Erfurt ging mit Hoyer zu ver
ſchiedenen Perſonen jedoch weigerten dieſe ſich alle Geld auf den
Wechſel zu geben Hoyer ging nun nach Alslſeben a S Hier
lernte er in dem Rathskeller den Commiſſionär Reinhold Baldauf
aus Beeſedau kennen dem er erzählte daß er von dem Guts
beſitzer Hugemann in Belleben Pferde gekauft hätte zu deren
Bezahlung ihm jedoch noch 300 M fehlten Dieſe Summe ſolle
ihm Baldauf in ſeiner Eigenſchaft als Commiſſionär verſchaffen
und zwar wolle er Hoyer dem Geber als Unterpfand den betr
Wechſel über 500 M geben Baldauf ging mit Hoyer zu dem

Paul Flatow in Alsleben welchem Hoyer dieſelbe
eſchichte wie bei Baldauf erzählte Als Flatow daraufhin das

Geld nicht gab zeigte ihm Hoyer den Wechſel um ihn dadurch
zur Zahlung zu bewegen Flatow weigerte ſich jedoch ſchlug
aber dem Hoyer vor daß er mit ihm falls Hoyer den Fuhrlohn
bezahlen wolle nach Könnern zu ſeinem Bruder fahren wolle
der ihm das Geld geben würde Dieſer Vorſchlag kam jedoch
nicht zur Ausführung da man ſich über die Proviſion an die
Gebrüder Flatow nicht einigen konnte

Hoyer und Baldauf begaben ſich nun in den Baumeier ſchen
Gaſthof zu Aleleben Hier ließ Hoyer durch Baldauf den Wechſel
dem Schiffer Fr Apel gegen Gewährung von 300 M anbieten
Apel lehnte jedoch ab Auch dem Agent Hüttenrauch zu Als
leben iſt im Auftrag Hoyer s der Wechſel von Baldauf als Pfand
für ein Hoyer zu gewährendes Darlehen von 300 M angeboten
jedoch ohne Erfolg

oyer will dieſen letztgenannten Wechſel ſpäter ſelbſt ver
nichtet haben

II Zu derſelben r Anfang Oct zu welcher Hoyer die
3 sub I genannten Wechſel angefertigt hatte hatte er noch einen
vierten Wechſel über 400 M auf den Namen Louis Brömme
in Trotha gezogen Dieſen Wechſel auf welchen ſich von
Schaffernicht s Hand das Accept Angenommen Louis Brömme
befand bot Hoyer am 8 Oct 1881 dem Kaufmann Hermann
Hitſchke zu Halle an von dem er wußte daß er gern Wechſel
geſchäfte mache Er erzählte dieſem Brömme in Trotha habe
von ihm ein Pferd für 1000 M gekauft 600 M baar bezahlt
und über den Reſt dieſen Wechſel ausgeſtellt Da Hoyer s Ehe
frau an Hitſchke für eine von dieſem gelieferte Nähmaſchine noch
100 M ſchulde ſo ſolle Hitſchke den Wechſel von ihm annehmen
die 100 M darauf anrechnen und den Reſt von 300 M baar an
ihn egſe herauszahlen Hitſchke ging darauf nicht ein weil
der Wechſel keinen Stempel r Hoyer kam einige Tage ſpäter
nochmals zu Hitſchke und bot den nunmehr mit der vorſchrifts
mäßigen Stempelmarke verſehenen Wechſel nochmals an doch
gung Hitſchke auch dies zweite Mal nicht auf das Geſchäft ein

uch dieſen Wechſel will Hoyer ſelbſt vernichtet haben
III Schließlich fertigte Hoyer noch allein ohne Beihilfe

Schaffernicht s in jener Zeit folgenden PrimaWechſel ſelbſt
ſtändig an Halle a/S den 27 Sept 1881 Fur 250 M Am
5 Jan 1882 zahlen Sie für dieſen PrimaWechſel an die Ordre
von mir ſelbſt die Summe von 250 Reichsmark Den Werth in
mir ſelbſt und ſtellen ſolchen auf Rechnung laut Bericht Herrn

riedrich Glaßer Gutsbeſitzer in Höhnſtedt bei Teutſchenthal
ieſer Wechſel enthält an der linken Seite in Querſchrift die

Worte Angenommen Friedrich Glaßer, welche Hoyer ſelbſt
geſchrieben hat

Mit dieſem gefälſchten Wechſel begab ſich Hoyer Ende Oct in
das Cigarrengeſchäft von Wolf in der gr Ulrichſtraße hier und
erzählte dem ihm perſönlich bekannten Geſchäftsführer Fr Müller
von welchem er einige Tage zuvor ſchon 3 M baar und 1 M
in Waaren geliehen erhalten er müſſe eiligſt eine Geſchäftsreiſe
machen wozu er Geld brauche Müller ſolle ihm gegen Ver
pfändung des Wechſels 50 M leihen Müller gab Hoyer 50 M
und nahm den Wechſel welchen er für echt hielt als Pfand für
die ganze Hoyer geliehene Summe Für alle dieſe Betrügereien c
wurde wie bereits mitgetheilt Hoyer zu 5 Jahren Zuchthaus
und Schaffernicht zu 3 Jahren Zuchthaus verurtheilt anßerdem
erkannte der Gerichtshof gegen jeden der beiden Angeklagten auf
5 Jahre Ehrverluſt

Fortſetzung folgt

Stadt Theater
Jn die Geſchichte der Hohenzollern hineingreifen iſt für den

dramatiſchen Dichter immer gewinnreich ohne Mühe findet er
geſchloſſene Charaktere wenn auch faſt ausnahmlos ohne poetiſchen
Schwung meiſt jedoch von geſchichtlichem und pſychologiſchem
Jntereſſe und ein norddeutſches Publikum bringt ihnen gern
patriotiſche Theilnahme entgegen Heinrich Laube s Prinz Friedrich
hat vor einem Menſchenalter es war in dem vormärzlichen
Jahre 1847 die Bretter betreten und doch feſſelt es noch immer
wenn auch nicht in ſo hohem Grade wie Gutzkow s Zopf und
Schwert welches drei Jahre älter Laube n in ſeiner Stoffwahl beſtimmt hat wir Späteren ſehen es gern wieder
Müßte ein Theaterreferat ſeinen Kalauer haben würden wir
freilich ſagen Bah ein Unteroffizierſtück Deſertion Uniformen
Kriegsgericht c Aber unſer ausgezeichneter Charakterſpieler

err i Plaſchke hat anders gedacht als er dies Laube ſche
tück zu ſeinem Benefiz am Mittwoch wählte Es liegt in der

Natur der Sache daß Helden und Liebhaber ſich mehr Herzen
erobern als ein n vor dem es Einem ſo leicht
unheimlich wird und im Theater will man ſich doch behaglich
amüſiren daher war das Haus auch nicht ganz ſo beſetzt wie
es die hohe Bedeutung des Benefizianten verdiente Aber die
Lorbeerkränze und der fortdauernde reiche Beifall bezeugten ihm
wie ſehr man nicht allein ſeine Pierre Leiſtungen ſondern auch
beſonders die des letzten Abends zu ſchätzen wiſſe Mit wahrer
Meiſterſchaſt bei welcher die ſtra nm militäriſche Haltung nicht
das letzte Lob verdient waren die gedeſcae in ſich widerſpruchs
vollen Charakterzüge des leicht mißverſtandenen Königs Friedrich
Wilhelm I zu einem lebensvollen Geſammthilde vereinigt mit
einer glücklichen Maske ein echt ſoldatiſchkönigliches Weſen
den feſſelnden Sprachton und ein ungemein charakteriſtiſches
Spiel verbindend zwang er den Zuſchauer in der furchtbaren
Katte ſchen Kataſtrophe von 1730 wenn auch widerſtrebend
mit ihm zu empfinden Und doch war ſein Sohn Prinz

riedrich der nachherige große König in der Darſtellung des
rrn Egon ganz dazu angethan das Herz des Publikums für

ch zu gewinnen oder doch dem ſtrengen königlichen Vater
ſtreitig zu machen Dieſer Prinz Friedri war die le



mit aufri
hatte ſich
hemächtigt und
werden wie wirk
Pflichten eines Prinzen und des Menſo

geneinander auszugleichen verſuchten Auch die meiſt
militäriſche Umgebung wirkte b in den beſcheidenſten
Darſtellern mindeſtens nicht ſtörend die ſoldatiſchrechtliche Treu
herzigkeit Buddenbrocks hatte in Herrn Normann ihren glück
lichen Vertreter Herr Burchard gab gut die faſt intriguante
Herzloſigkeit Grumtkow s wieder und Herr Ackermann fand
ſich mit ſeinem ſicheren Geſchick in die nur wenig ſympathiſche
Rolle des Katte Wiederholte Anerkennung verdient auch dies
mal Herr Wilhelmi der an ſeinen Eversmann gewiſſenhaften
Fleiß gewandt hatte Jn dieſer überwiegenden Männerwelt treten
die Damen zurück von denen Frl v Aranyi die Königin Frl
Winkler die Prinzeß Wilhelmine und Frl Kaufhold Doris
Ritter gab von ihnen nimmt unſer größtes Intereſſe die Prin
zeſſin in Anſpruch an ihr bewährte ſich von Neuem das
Charakteriſirungstalent unſerer erſten Heldin und Liebhaberin
Fl Randow verdient als Page von Kait der ein friſcher
Pendant zu dem Struenſee ſchen Detlev war ebenfalls An
erkennung Die ganze Darſtellung machte bis in die letzten
ſceniſchen Arrangements der Direction und der Regie alle Ehre
e e Publikum durch reichen Beifall anch bei offener

ezeugte n

tigſter Freude geſehen haben ein glückli alhre einer großen Aufgabe mit verſtändnißvollem Fleiß

am beſonders verdient zuungsvoll die eeeitengen echte u

et

Lotterie
Braunſchweigiſche Landeslotterie 3 Klaſſe 1 Ziehung

vom 1 März
83 200 2692 200 3607 240 6142 200 11794 240

14522 240 18602 200 21441 240 26377 200 26818 200
30890 200 33052 200 37860 200 37048 240 37479 300
42892 200 43445 6000 45412 500 46275 240 47347 5000
50493 300 62231 200 62724 240 73258 240 75199 240
76865 200 78943 240 79922 200 80302 200 82990
83393 200 88767 200 88755 200 90877 290 95625 240
95161 200 95819 200 99273 200

Augsburg 1 März Telegr Gewinnziehung der
Augsburger Fl Looſe 8000 Fl Nr 33 Ser 1029 je
600 Fl Nr 81 Ser 1029 Nr 26 Ser 1032 je 100 Fl Nr 59
Ser 429 Nr 81 Ser 429 Nr 54 Ser 430 Nr 87 Ser 515
Nr 28 Ser 882 je 50 Fl Nr 46 Ser 271 Nr 53 Ser 430
Nr 89 Ser 430 Nr 98 Ser 515 Nr 7 Ser 935 Nr 66 Ser 935
Nr 12 Ser 1297 Nr 16 Ser 1297 Nr 94 Ser 1297 Nr 45
Ser 2011 je 40 Fl Nr 43 Ser 38 Nr 33 Ser 105 Rr 84
Ser 195 Nr 47 Ser 515 Nr 84 Ser 518 Nr 4 Ser 584
Nr 69 Ser 745 Nr 65 Ser 745 Nr 81 Ser 882 Nr 100
Ser 1032 je 30 Fl Nr 78 Ser 105 Nr 96 Ser 105
Nr 98 Serie 105 Nr 13 Serie 204 Nr 44 Serie 204
Nr 82 Ser 271 Nr 87 Ser 271 Nr 5 Ser 429
Ser 429 Nr 56 Ser 429 Nr 76 Ser 429 Nr 31 Ser 430
Nr 66 Ser 430
Ser 430 Nr 6 Ser 515 Nr 27 Ser 515 Nr 28 Ser 515
Nr 45 Ser 515 Nr 53 Ser 515 Nr 85 Ser 515 Nr 54
Ser 584 Nr 81 Ser 584 Nr 27 Ser 745 Nr 91 Sr 745
Nr 49 Ser 876 Nr 86 Ser 876 Nr 100 Ser 876 Nr 65

welche wir bisher von Herrn Egon geſehen haben und Nr 18 Ser 935 Nr 24 Ser 935 Nr 58 Ser 935 Nr 61e J liches Talent Ser
nd Ser 1271 Nr 100 Ser 1271 Nr 50 Ser 1297 Nr 84

en ſich in dieſer Rolle Ser 1297 Nr 11 Ser 2011 Nr 91 Ser 2011
vGGG wwwSwS3 TGMROOhwwwÖwO

500 Kiar pr

Nr 31 Raffin

Nr 67 Ser 430 Nr 70 Ser 430 Nr 79 Kilo

995 Nr 9 Ser 1029 Nr 1 Ser 1082e Ter e d Ser 1038 Nr Ser 1164 Nr i
u Nr 47 Ser 1164 Nr 48 Ser 1164 Pr 38

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
ben e h et hen Sotbaer

dcreditbank vermuthli Gelſenkirchener BergwerksKen vaſt vermuthlich 7 g ewdenthche FlußDampſſchiff
fahrts Geſellſchaft Hamburg 12 o

Magdeburg 1 März Landweizen 227 235 Rauhweizen d Foggen 177 185 Chevalierg 180
h e erſte 165 176 Hafer 160 174 M per

Kilogr rtoffelſpiritus Locowaare leicht verkäuflichTermine wenig verändert Loco ohne Faß 48,50 h pr März

und März April 49,2M pr ai 50,2 pr MaiJuni
50,4 pr JuniJuli 51 2 pr Juli Aug 52,3 prAug Sept 52,5 M pr 10,000 mit Uebernahme der Gebinde
à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus feſt Loco 47,25 à 47 M

Berlin 28 Feör Weizen 23,00 23,20 Roggen 17,00 bis1730 M Gerſte 1920 1980 M Hafer I 80 17, 00 M gute
Sorte pr 100 r Richtſtroh tz 00 7,00 Heu 6,00 8,00

Erbſen 22 32 h 26 42 M Linſen32 60 Kartoffeln 3,75 6 R e Kilogr Jvon der Keule 1,10 1,40 M Schweineſteiſch I 1,40 M Kalb
fleiſch 1,09 1,60 Hammelfleiſch 1,00 1,30 Butter 1,80 bis
3,00 M per 1 Kilogr Eier à Schock 2,80 20 M

Peſt 1 März Vorm c ProductenmarktWeizen loco Preiſe behauptet auf Termine flau pr Frühjahr
12,04 Gd 12,06 Br pr Herbſt 10,92 Gd 10,99 Br Hafer pr
Frühjahr 8,05 Gd 8,10 Br Mais pr MaiJuni 7,30 Gd
7,32 Br Kohlraps pr Aug Sept 1358

Paris 1 März Nachm Telegr Rohzucker 880 locofeſt 566,50 à k6,75 Weißer Zucker behauptet Nr 3 pr 100
März 65,00 pr April 65,30 vr MaitAug 66,37

Amſterdam 1 März Nachm Telegr Getreidemarkt
Schlußbericht Weizen auf Termine höher pr März 309
Roggen loco höher auf Termine unverändert pr März 188
pr Mai 190 Raps pr Frühjahr 345 pr Herbſt 256 Fl
Rüböl loco 32 pr Mai 32 pr Herbſt 327
Petroleum Bremen I März Nachm Telegr Schlußz
bericht feſt ruhig Standard white loco 7,25 bez pr April 7,45
Br pr Mai 7,55 Br pr Juni 7,65 Br pr Aug Dec 8,20
Br Antwerpen 1 März Nachm Telegr Schluß
bericht Raffinirtes Type weiß loco 18 bez 18 Br pr
April 188 Br pr Mai 18 bez 1858 Br pr Sept Dec 20
Br Feſt Hamburg 1 März Nachm Telegr Behauptet Standard white loco 7,70 Br 7,60 Gd vr März 7,50
Gd pr Aug Dec 8,25 Gd Stettin 1 März Nachm
Telegr Loco 7,65 M Berlin 1 März Nachm Still

irtes Standard white pr Ctr m Faß iu Poſten von
100 Ctr Gekündigt Ctr Kündigungspreis M pr 100

gr Loco M pr dieſen Monat 24,2 pr März April
und per April Mai 23,9 per Sept Oct 24,8 M

Nachrichten des Standesamts Halle vom 1 März

thorſtrWer Tiſchler C Gerſtung ein S Hirtengaſſe 13
Geboren Dem Klempnermſtr Fr Stümpfel eine T Klaus

Franke ein S Hirtengaſſe 13S Ein beS und eine unehel Zwillinge Spitze 33 em Kaufmann
B Jacobi ein S Leipzigerſtr 92 Dem Handelsm C Staude
eine T Cangegaſſe Dem Maurermeiſter C Lingesleben eine

T P Pgrter tr Dem Friſeur H Petſch ein S Leipziger
traße 31f Geſtorben Carl Siege 16 J 8 M 2 Abzekrung Hirken
aſſe 9 Des br med R Meye S Wilhelm 5 J 2 M 26 T
iphtheritis Klinik Des Buchbinder F Hohmann T Anng

5 M 29 Brechdurchfall Magdeburgerſtr 40 Der Gas
techniker Pierre Rouvel 60 J 11 M 10 Herzleiden alter
Markt Des Glaſermeiſter A Stiefler S Paul 9 M 24 T
Gehirnanämie Hirtengaſſe 11a Der Handarbeiter Michael
Glapa 44 J 4 M 22 Angina pectoris Weingärten 18

27 üvGvwweoeewaaa Övv
Fremdenliſte

Angekommene Fremde vom 1 bis 2 März
Stadt Hamburg Obermaſchinenmeiſter Hammer a Eis

leben Jnſpector Menzel a Magdeburg Fabrikbeſ Ceſar Etienne
a Nantes Kaufleute Steinle m Frau a Harburg v Strobel
a Kreuznach Leiſter Boltzmann a Hamburg Jacoby Berliner
a Berlin Pfefferkorn a Emmendingen Nonne a Apolda
Schäfer a Bremen Bauer a Hanau Lichtenſtein a Nürnberg
Küller a Darmſtadt Seltzer a Ohrdruff Kreutzmann a Pößneck
Stubmann a Dresden Schlögell a Bremen

Goldene Kugel Frau Kaufmann Plate Frl Wagner a
Magdeburg Frau König a Pößneck Berginſpector Randhahn a
Waldau Fabr Schmidt a Bielefeld Boden a Hannover Kirſch
baum a Gligs b/Solingen Hobler a Weimar Baumeiſter Käm
merer a Erfurt Kaufleute Bachſen a Marburg Winkler a
Mittweida Lotz a Heilbronn Saar a Nürnberg Schäfer a

Boge a Magdeburg Beck a Erfurt
Stadt Zürich Kaufleute Schmidt a Danzig Herz a Ham

burg S rehe a Dortmund Jonas a Nürnberg Ganzel a
Köln Haaſe Alexander a Leipzig Sachs a Eisleben Daulberg

Dem Zimmerm

a Breslau Engel a Dresden Porron a Mainz Plotho a
Remſcheid ß
Goldener Ring Ullrich aWer Pickardt a Elberfeld

Leipzig Winterſtein a Wien Gutsbef Feldmann a Stargard
Bau Architect Lehmann a Berlin Kaufleute Markwalt a Berlin
Mennenöh a Gevelsberg Schimmel Hoffmann a Leipzig An
drieſſen a Köln Wulff a Aſchersleben Spitze a Dresden
Nathan a Eſſen Roſenthal a Magdeburg Frankenſtein a
Hamburg Hartung a Halberſtadt

Ruſſiſcher Hof Pract Arzt Dr Zweigbaum a Warſchau
m Lieſche m Tochter a Jeßnitz Fabrik Sacker a Altenburg
ittergutsbeſ Baring a Calsheim Brauereibeſ Schneider a

Bochum r Rudrich a Chemnitz Apoth Hamann a Berlin
Apoth Koberſtein a Wurzen Steindruckereibeſ Krottler a Erfurt
Kaufleute Veilchenbaum a Frankfurt Hübel a Dresden Wolf
a Mainz Seltz a Schneeberg Huldenreich a Annaberg

Stadt Berlin Poſtſecretair Lange a Salzwedel Mühlen
beſitzer Wechſelmann a Oberſchleſien Fabrik Päpke a Hamburg
Rentier Fiſcher a Perleberg Rendant Fiegner a Magdeburg
Frl Greiz a Colberg Frl ren a Naumburg Frau Möller
a Poſen Kaufleute Loetzſch a Chemnitz Eichhoff a Meſchede

Eheſch ließung Der Schneider G Teuſcher und M verw Schleſinger a Dresden Leipziger a Berlin Fraſch a Gröppingen
Ser 882 Nr 97 Ser 882 Nr 1 Ser 935 Nr 9 Ser 935

Guts Yerkauf
Ein Landgut 28 ſächſiſche Acker Feld

mit gutem Voden guten Gebäuden und
Jnventar, I St v Leipzig entfernt
iſt krankheitshalber baldigſt zu verkaufen
Zahlungsbedingungen ſehr günſtig Off
unter Chiffre G O 521 an Haa
senstein Vogler in Leipzig

Ein Haus
im Königsviertel ſehr gut gelegen
herrſchaftlich eingerichtet mit Thorein
fahrt gr Hof und Niederlagsräumen
ſehr gut verzinslich Verkaufspreis 52,000

ſoll Veränderungshalber bei geringer
Anzahlung durch mich ſofort verkauft
werden Fr Hilbreht Königsplatz6

Der größte und beſte Gafthof in
einem 3000 Seelen zählenden Dorfe
an Heer und Landſtraße gelegen Bier
umſatz 300 Tonnen iſt mit 1500 Thlr
Anzahlung zu verkaufen

Näh ertheilt Theodor Müller
Cöthen Defſſauerſtraße

Ein Eckhaus in einer Garniſonſtadt
Anhalts vis vis der Kaſerne worin
ſeit 17 Jahren eine Schächterei betrieben
ward iſt unter günſtigen Bedingungen
zu ve kaufen Adreſſen unter F 100
an Rud Mosse Deſſau erbeten

Ein Grundſtück mit Hotelein
richtung in der Nähe vom Bahnhof
hier preiswerth und bei geringer An
zahlung zu verkaufen

Gärtnerei bei Halle a S mit guten
Gebäuden mit 9000 Mk Anzahlung
zu verkaufen durch

C Kysow Marienſtraße 1
Eine Holländer Windmühle
in gutem Zuſtande gute Mahlſtelle iſt
wegen Kränklichkeit des Beſitzers zu ver A
Adr unter Z 477 in d Exp d Ztg
niederzulegen

Für Reſtanrateure
Ein Reſtaurant in vorzüglicher

Lagemit geräumigen Reſtaurations
Billard und Geſellſchaftszimmern
Garten und Kegelbahn iſt Familien
verhältniſſe halber billig zu verpachten
Zur Uebernahme ſind 800 1000 Thlr
erforderlich Näheres Merzenich
Co Halle a/S
Reſtauration See ken
Reſtaurations und Geſellſchaftszimmern
flotter Verkehr 5060 Tiſch
abonnenten bedent Bierumſatz

Preis mit vollſtänd Jnventar 21,000Thlr 3 4000 Anz Thlr J feſt Das
Grundſtück bringt außer Reſtaurati
onslokalitäten 1200 Thlr Miethe

GrundſtücksVerkauf
Das den Erben des verſtorbenen Kauf

mannes Friedrich Kortum hierſelbſt
am Markplatze und in der Ritterſtraße
gelegene Hausgrundſtück in welchem
bisher ein ſehr rentables Manufae
tur u Colonialwaaren Geſchäft
betrieben wurde ſoll mit dem geſammten
Waaren Lagerverkauft werden das Haus
iſt in ſehr gutem baulichen Zuſtande
Das WaarenLager courant Zahlungs
fähige Käufer erfahren das Nähere durch
den Vormund Heyl in Egeln

Ein Haus mit Taden
in ſchönſter Lage einer Kreisſtadt iſt
billig zu verkaufen oder zu vermiethen
Dasſelbe eignet ſich beſonders zu einem
Putz oder Poſamentir Geſchäft weil
ſrüher ein ſolches darin betrieben wurde
Anfragen ſind unter F K 213 bei
Haasenstein e Vogler Magde
burg niederzulegen

Für Brauer und Wirthe
Ein Mitte der Stadt gelegnes fre

quentes ReſtaurantGrundſtück mit
ſchönen prachtvollen Gartenanlagen iſt
altershalber ſofort zu verkaufen Für
n Brauereien günſtiges Ausſchank
okal Off sub H A 14982 beför

dert Rud Mosse gr Ulrichſtr 4
Meine ſeit 1692 im Beſitze ein und

derſelben Familie in ſchönſter Lage
Weimars gelegene Brod Weißz u
Pfefferkuchen Bäckerei großen Gar
ten 2 Kellern Viehſtällen und Lagerräumen verkaufe ich um mich der Le

conomie allein zu widmen bei 4000
Thlr Anzahlung für 13,000 Thlr unter
noch ſonſtigen günſtigen Bedingungen

O Körner
Ein gangbarer Gaſthof der ein
ige im Orte mit Materialhandlung

Tanzſaal und Kegelbahn Gebäude
in beſtem Zuſtande billig zu verkaufen
Anzahlung nach Uebereinkunft Wo
ſagen J Barck ck Co Annoncen Exp
in Halle gr Ulrichſtr 49

Grundftück
Mein herrſch Wohnh mit gewölbten

Kellern Einfahrt ca 40 R Hof u d
Seitengebäude

mit Einf gew Kell 80 l u 20Niederlage Remiſe Pferdeſtall groß
Hof Garten auch beide zuſammen zu
verkaufen H A Pursche

Merſeburgerſtraſßze 41

Holzgeſchäft
Ein mit der Branche vollſtändig ver

trauter geſetzter Kaufmann ſucht zur
Ausbeutung eines Spezial Artikels
welcher bedeutenden Gewinn akgrſt
und für deſſen Abſatz feſte Kundſchaft
vorhanden einen Theilhaber miteinigen

Näheres Merzenich E Vo in
Halle a/S

Tauſend Mark Einlage a unter
M 464 an die Exped d Ztg

Dietrich kl Schlamm 3 und Weingärten 15
Schützenhaus Verpachtung

Am 23 März er Nachmitt 1 Uhr
ſoll die Gaſtwirthſchaft des Bürger
ſchützenhauſes zu Cölleda auf 6 Jahre
vom 1 Oktober 1882 bis dahin 1888
verpachtet werden event auch früher
nach Uebereinkunft mit dem jetzigen
Wirth Qualifizirte zahlungsfähige
Pachtluſtige werden hiermit eingeladen
um beſtimmten Termin im Schützendauſe ſich einzufinden und Vermögens

wie Führungsatteſte 8 Tage vorher an
den Unterzeichneten einzuſenden Da
ſelbſt liegen auch die Bedingungen zur
Einſicht und können gegen Entrichtung
der Copialien in Abſchrift erlangt werden

Cölleda den 1 März 1882
Der Vorſtand der Schützen Geſellſchaft
W Wieht Schützen Hauptmann

Bäckerei Verkauf
Eine flotte Bäckerei mit Material

geſchäft auf dem Lande Umſatz monat
lich 2500 iſt Krankheitshalber zu verk
Näheres gr Brauhausg 19 2 Tr

Ein ſehr gut verzinsl Haus ſchönſte
Lage in Halle iſt krankheitsh m wenig
Anzahl b z verk Off A 4897 an
H Gräſe hier gr Märkerſtraße 7

Ein flottes Reſtaurant hier mit
monatlich nicht unter 50 Hectol Bier
umſatz habe mit 3000 Thlr Anzahlung
zu verkaufen

Eine flotte Gaftwirthſchaft mit
ſtarkem Umſatz in einem Badeorte habe
mit 3000 Thlr Anzahlung wegen Alters
des Beſitzers zu verkaufen

Ein Gütchen prima faſt neu
Hof 32 Morgen ſehr gutes Land
2 Pierde 8 Stück Rindvieh ſämmt
liches Jnventar habe mit 5000 Thlr
Arzabi zu verkaufen

in Gut 128 Morgen Rübenboden
re mit ſämmtlichem feinen Jnventar

aſt neue Gebäude mit 15,000 Thlr
Anzahlung zu verkaufen
Agent Heubach Etfurt

Keilhauergaſſe 1
Auch habe ich die größte Auswahl

von Mühlen Geſchäfts u Privathäuſern

Grundftüds Verkauf
Mein in hieſiger Stadt belegenes

früher Tischendor ſche Grund
ſtück worin ein hedeutendes Fuhrwerks
Geſchäft betrieben wurde ſoll unter ſehr
günſtigen Bedingungen bei nur 4000
bis 5000 Anzahlung verkauft werden
Daſſelbe eignet ſich auch noch beſonders
für Viehhändler Fleiſcher Bäcker ſowie
zu jedem anderen Geſchäft Die Ueber
nahme kann 1 Avril cr erfolgen

ützen den 4 Februar 1882
E Heyne

Eine einträgliche Güärtnerei
iſt wegzugshalber zu verkaufen

Offerten ſind unter O 150 poſt

Aeußerſt günſtiger
Faber a Braunſchweig

GHaus Kauf
Wegzugshalber verkaufe ſofort mein

noch neues Haus in Halle a/S welches
920 Miethe bringt für nur 11,500
Zu erfr L Kühling Weidenplans I

Ein ſolid gebautes herrſchaftliches

Wohnhausmittlerer Größe mit hübſchem Garten
in angenehmſter Lage der Stadt iſt
preiswerth unter ſehr günſtigen Be
dingungen zu verkaufen Gefällige
Offerten unter B 1318 an J Barck
C Oo0o erbeten

Ein frequ Gaſthof
Stadt oder Land zu kaufen geſucht
Adr sub Q U 1478 an J Barck
e Co Halle a/S erbeten

HausVerkauf
Ein in ine Stadt belegenes Haus

mit Thoreinfahrt in lebhafter Straße
worin bis jetzt und ſchon ſeit 15 Jahren
die Fleiſcherei betrieben worden iſt ver
änderungshalber unter ſehr günſtigen
Bedingungen ſofort zu verkaufen

Hettſtädt den 21 Februar 1882
Berthold Böttger

Ein Kohlen verb mit Kalkgeſchäft
ſoll in einer kleineren Stadt mit Schuppen
verkauft werden Der Schuppen befindet
ſich an der Bahn Preis 2000 Mark

Offerten ſind unter sub P 467
S Expedition dieſer Zeitung zu

richten

Ein eingefried Grundſtüch
von circa 12 Morgen begrenzt von
Saale und Straße und in unmittel
barer Nähe von Halle gelegen iſt
preiswerth zu vervachten

ypelbe eignet ſich gut für Gärt
nerei
Zu erfragen in der Expedition dieſer

Zeitung 109Ritterguts Verkauf
Ein Rittergut 20 Minuten von

Merſeburg belegen mit 814 Mrg
Feld darunter 500 Mrg Zucker
rübenboden ſoll mit ſämmtlichem
Jnventar preiswerth verkauft
werden Auskunft ertheilt

B PaulyActuar a D und ger Taxator
Merſeburg Breiteſtraße 13

Windmühlenbverkauf
Eine Bockwindmühle in guter

Mahlgegend iſt billig zu verkaufen
R PaulyActuar a D und ger Taxator

Merſeburg Breiteſtraße 13
Ein kl Haus wird zu kaufen geſ

Ein Haus mit flottem Sattler
geſchäft in kleiner Stadt oder lebhaf
tem Dorfe zu kaufen geſucht Gef
Offerten sub W L 1492 an J
Barck Co Halle a S
Ein i n intell Kaufmann ſucht zur Errichtung eines luer

Fabrikgeſchäftes einen
ſtillen Theilhaber

mit einem Capital von 10 15000
gegen entſpr Rente und nimmt Offerten

sub Socius Rudolf Mossegr Ulrichſtr 4 entgegen
Stiller Theilnehmer geſucht

Rentiers oder andere Capitalbeſitzer
Kenntniſſe nicht erforderlich können ſich
hier in Halle bei einem großem Geſchäfte

c mit ca 15000 welche hypo
thekariſch ſicher geſtelltwürden Strengſte
Discretion erforderlich Adreſſen unter
A z 14983 Rudolf Mosse
Halle a S erbeten

Ein junger Kaufmann geſetztenAlters durchaus bewandert in Buch

haltung und Correſpondenz welcher
auch mehrere Jahre gereiſt hat ſucht
per 1 April Stellung in der Getreide
oder ProductenBranche oder in einem
Geſchäft in welchem er ſich event mit
u Tauſend Thalern Capital be
theiligen kann Offerten durch Hag
senstein Vogler in Gera unter
Chiffre M 38 J erbeten

Ein bis zwei junge Leute finden

ſtellung als
Proviſtonsreiſende

Wegen Einziehen der Gelder nebenbei
wird etwas Caution beanſprucht Es
können auch Leute ſein die nicht Kauf
mann ſind Das Nähere ertheilt die
Annoncen Expedition van J Barck

Vo in Halle a/S
Ein tüchtiger Amtsſecretair ſucht

r Offerten zub F 456 befördert die Expedition dieſer Zeitung

Stelle Geſuch
Ein Buchhalter und Correſpon

dent geſetzten Alters längere Jahre
in einem größeren Fabrikgſchäft thätig
ſucht bei beſcheidenen Anpſrüchen für
ſofort oder ſpäter anderweite Stellung
auf Comptoir oder Lager event auch
in Verbindung mit kleineren Reiſen
Offerten durch die Exped dieſer Ztg
erbeten unter Chiffre V 472 2218

Ein Stellmacher
verheirathet welcher bereits einige
Jahre als Aufſeher und den Rüben
vau eines gröſzen Gutes leitete
und ebenſo als Führer einerDampfdreſchmaſchine fungirte
ſucht per 1 April oder früher
ähnliche Stellung Gefl Offerten
unter H M 186 bef Haasenlagernd Gröbers einzureichen Giebichenſtein Burgſtr 9

Halle Druc und Verlag von Otto Hendel stein Vogler in Halle aS

in einem leicht faßlichen Geſchäft An
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